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Informationen

Mit freundlicher Unterstützung von:
Ministerium für Wirtschaft Brandenburg

Entwicklungsträger Bornstedter Feld GmbH
Peter Degener sen.

Disc Golf Scheiben ausleihen: 
Am Info-Pavillion an der Biosphere

Errichtet und betrieben durch den 
Hyzernauts e.V. 

www.hyzernauts.de

Mitglied werden: mitglieder@hyzernauts.de

Die Spielidee

Beim Discgolf geht es darum, einen Hinder-
nis-Parcours mit speziellen Frisbee® 
Scheiben mit möglichst wenigen Würfen zu 
durchspielen. 

Dabei wird immer von dort weitergespielt, 
wo die Frisbee® Scheibe nach dem letzten 
Wurf liegen bleibt. Ziel bei jeder Bahn ist der 
Metallkorb, in dessen untere Wanne die 
Scheibe liegen bleiben muss. Alle Wurfver-
suche, die man je Spielbahn benötigt, 
werden am Ende einer Runde zusammen-
gezählt. Sieger ist derjenige, der die wenigs-
ten Würfe benötigt. Auf jeder Bahn steht ein 
gepflasterter Abwurf (Tee) und eine Bahner-
läuterung zu Verfügung. 

Man unterscheidet drei Arten von Discs: 
Weitwurf- (Driver) , 
Annäherungs- (Approach)  und 
Puttingscheiben.

Die wichtigsten Regeln

Rücksichtnahme auf Mitspieler und andere 
Parkbesucher hat oberste Priorität. Es darf 
nur geworfen werden, wenn eine Gefähr-
dung andere Besucher ausgeschlossen und 
die Bahn frei ist. Sicherheit hat Vorrang!

Alle Spieler werfen nacheinander ab. 
Danach wirft immer derjenige, dessen 
Scheibe am weitesten vom Ziel entfernt 
liegt, bis alle in den Zielkorb eingeputtet 
haben. Wenn ein Spieler an der Reihe ist, 
bleiben alle anderen Mitspieler hinter 
dem Spieler. Der Spieler mit dem besten 
Ergebnis wirft an der nächsten Bahn als 
Erster.

An einigen Bahnen gibt es Strafzonen. Sollte 
ein Spieler in einer solchen Zone mit seiner 
Scheibe zum liegen kommen, wirft er an der 
Stelle weiter, an der die Scheibe die Grenze 
zur Strafzone übertritt. Man zählt dann 
einen Strafwurf auf sein Gesamtergebnis 
dazu.

Hinweise

Die Natur ist unbedingt zu schützen! Es 
dürfen weder Zweige abgebrochen, noch 
andere Pflanzen in irgendeiner Weise be-
schädigt werden.

Es dürfen nur die ausgewiesenen Bahnen 
und Flächen bespielt werden.

Die Benutzung der Anlage geschieht  auf 
eigene Gefahr!

Der Hyzernauts e.V. haftet für keinerlei 
Fremd- oder Drittschäden, die durch das 
Bespielen des Discgolf Parcours entste-
hen. Die Benutzung der Abwürfe und 
Fangkörbe geschieht auf eigene Gefahr.


